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Dividende 4 Plus 
Der neue 
Dividendenfonds

Im Übernahmefi eber 

Axel Springer steigt bei der Wirtschaftsnachrich-
ten-Website Business Insider ein. Der deutsche 

Medienkonzern übernimmt zunächst sieben Pro-
zent an dem Unternehmen mit Sitz in New York, 
wie die Beteiligungs-
tochter Axel Sprin-
ger Digital Ventures 
am 29. Januar mit-
teilte. Laut Springer-
Vorstandsmitglied 
Andreas Wiele ist 
„Business Insider“ 
„die am schnellsten 
wachsende Wirt-
schaftsnachrichten-
Website der Welt“. 
Das US-Portal mischt 
Finanz- und Wirt-
schaftsnachrichten 
mit Unterhaltung, bietet aber auch ausführliche 
Analysen. Insgesamt hat die Seite Ableger in sieben 
Ländern. 

www.div-4.de

Im Rallyemodus
Der Dividende-4-Plus-Fonds gibt 
weiter Gas. Seit der Auflage vor 
rund einem Jahr steht mittlerwei-
le ein deutlich zweistelliges Plus 
von über 16 Prozent zu Buche. 
Auch Apple befi ndet sich mit einer Gewichtung 
von über drei Prozent im Portfolio. Mittlerweile 
ist ein ansehnlicher Gewinn von fast 30 Prozent 
angelaufen – mit den jüngsten Zahlen im Rü-
cken dürfte sich der Aufwärtstrend der US-
Aktie auch in Zukunft fortsetzen. Mehr zu dem 
Techkonzern aus Kalifornien lesen Sie ab Seite 
40 in der aktuellen Ausgabe des AKTIONÄR. 

Die Top-5-Positionen des Fonds
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Patriarch Classic Dividende 4 Plus

Akt. Kurs 11,31 €

WKN HAF X6R

ISIN LU0967739193

Volumen 12,8 Mio. €

AA1) 2,0 %*

Gebühren2) 1,5 % p. a.
1) Regulärer Ausgabeaufschlag; 2) Jährliche Gebühren plus 10 % Performance-Fee; 

* Bei der AKTIONÄRSBANK ohne Ausgabeaufschlag handelbar

11,50

10,50

10,00

11,00

9,50

9,00

15F M A M J J A S O N D

in Euro

TeleTrader.com

Der Medienkonzern Axel Springer 
baut sein Beteiligungsportfolio 
weiter aus.
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